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Kein Meilenstein für bessere Qualität der KiTas in Bottrop. 
Die Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtspflege in Bottrop sieht 
die KiBiz-Reform kritisch. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtspflege ist davon überzeugt, dass die 
Qualität in Kindertageseinrichtungen mit den Planungen der Landesregierung durch 
die Einführung eines weiteren beitragsfreien Kindergartenjahres nicht verbessert wird. 
Eine Qualitätsverbesserung der frühkindlichen Bildung wird nicht durch diese 
Maßnahme stattfinden. 
 
Dass die freien Träger an einer Vereinbarung nicht beteiligt wurden ist aus unserer 
Sicht weder angemessen noch richtig, da von den rund 9.500 KiTas in NRW etwa 
7.500 von den freien Trägern betrieben werden. Für Bottrop bedeutet das: von den 55 
KiTas befinden sich 46 in freier Trägerschaft! 
 
Die Gruppengrößen werden durch die Planungen nicht verkleinert, obwohl der 
Erziehungsauftrag der Familien vermehrt auf die KiTas verlagert wird; die Bezahlung 
der qualifizierten Fachkräfte wird nicht verbessert und das Raumprogramm der KiTas 
und deren Instandhaltung wird nicht unterstützt. 
 
Diese Planungen der Landesregierung zielen aus unserer Sicht lediglich daraufhin ab, 
bestimmte Wählergruppen zu binden. 
 
Die AG Wohlfahrt Bottrop fordert, die stets in Aussicht gestellte Qualitätsverbesserung 
nun endlich vorzunehmen und die Geldmittel entsprechend einzusetzen. 
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